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	AnzahlSeiten: 
	Arbeitsplatz: 
	Arbeitsplatz: 
	AP2: 
	Speichern: 
	Gefährdung: Arbeiten bei schlechten Sichtverhältnissen
	Gefährdung: körperlich anstrengende Arbeiten
	Gefährdung: psychische Belastungen
	Gefährdung: Belastungen im Hand-Arm-Bereich
durch wiederholte gleichförmige, kurzzyklische Bewegungen, z.B. bei Bildschirmarbeit, Bauarbeiten, Textilverarbeitung, Verpackungstätigkeiten
	Gefährdung: Arbeitszeit
insb. Nacht- und Schichtarbeit
	Gefährdung: Arbeiten mit akustischer Signalerkennung
	Gefährdung: Gefährliche Arbeitsstoffe
(z.B. Nitroverbindungen, Schwefelwasserstoff)
	Gefährdung: Arbeiten mit Absturzgefahr
	Maßnahmen: - Erhöhung des Wartungswertes um 50% für Arbeitnehmer/innen ab dem 50. Lebensjahr und um 60% für Arbeitnehmer/innen ab dem 60. Lebensjahr (Wartungswert nach ÖNORM EN12464-1)
- Erhöhung des Kontrastes an Sichtgeräten und Messinstrumenten
- empfohlene Zeichengröße 4mm für Großbuchstaben bei üblicher Bildschirmentfernung (ÖNORM EN29241-3 Anforderungen an visuelle Anzeigen)
- Zu große Leuchtdichteunterschiede vermeiden, ein Verhältnis von ca. 1:5 nicht übersteigen
	Maßnahmen: - Einsatz von Hebe- und Transporthilfen
- richtige Hebe- und Tragetechniken jedenfalls beachten
- genügend Pausen zwischen den einzelnen Arbeitsaufgaben gewährleisten
- Reduktion/Vermeidung von statischer Haltearbeit, manueller Manipulation schwerer Lasten, Werkzeugen, die große Kraft erfordern, schnellem (An)Heben (Leitmerkmalmethode)
- Anreize für körperliches Training schaffen (z.B. BGF-Maßnahmen,  Zuschuss für Fitnesstraining, Sportverein, ...)
	Maßnahmen: - Reduktion/Vermeidung von Tätigkeiten mit Daueraufmerksamkeit, Zeitdruck und rasch wechselnden Lernanforderungen
- vermehrte Regenerationspausen möglich machen
- Nutzung von sozialer Kompetenz und Erfahrungswissen
- Arbeitsplatzsicherheit thematisieren
- Weiterbildungsangebote für alle Altersgruppen
- Handlungsspielraum erweitern
	Maßnahmen: - Reduktion/Vermeidung von sich häufig wiederholenden Tätigkeiten
- ergonomische Körperhaltung ermöglichen
- gegebenenfalls Hilfsmittel bereitstellen
- erforderlichen Kräfteeinsatz minimieren
- Stressbelastungen reduzieren
	Maßnahmen: - Reduktion/Vermeidung von Mehrstunden und Nachtarbeit
- vorwärts rotierende, kurzzyklische Systeme bevorzugen
- Altersteilzeit anbieten
- flexible AZ-Modelle ermöglichen
	Maßnahmen: - (zusätzliche) optische Signale anbringen
- Signallautstärke im Verhältnis zum Geräuschpegel erhöhen
	Maßnahmen: - Eignung bei gesundheitlichen Bedenken feststellen (z.B. wenn Einnahme von Medikamenten vorliegt)
	Maßnahmen: - Eignung bei gesundheitlichen Bedenken (z.B. starke Blutdruckschwankungen, Stoffwechselerkrankungen, Schwindel, ...) feststellen 
- Bewusstseinsbildung und dem Vorwissen angepasste Unterweisungsmaßnahmen insbesondere für junge Beschäftigte (evtl. unter Einbindung der Erfahrung Älterer) um die Gefahren und das eigene Handeln besser einschätzen zu können
- sicherer Auf-/Abstieg -> Stufenleiter einer Sprossenleiter vorziehen
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